
Warum physisches Gold in Liechtenstein die letzte
Bastion Ihres Vermögens ist

In einer Zeit, die von beispielloser Staatsverschuldung, galoppierender Inflation und geopolitischen

Erschütterungen gezeichnet ist, offenbart sich das Paradoxon der modernen Sicherheit: Je digitaler

und komplexer unsere Finanzsysteme werden, desto fragiler erweisen sie sich. Traditionelle

Sparmodelle und papierbasierte Anlagen, die über Jahrzehnte als unumstößlich galten, versagen

angesichts der expansiven Geldpolitik der Zentralbanken. In diesem Umfeld stellt die Rückbesinnung

auf ein Jahrtausende altes Edelmetall keine Nostalgie dar, sondern ist die modernste und strategisch

klügste Antwort auf globale Instabilität. Physische Werte und der richtige Rechtsstandort sind heute

keine bloße Option mehr, sondern eine strategische Notwendigkeit.

1. Der massive Aufwand hinter einem winzigen Symbol

Die fundamentale Überlegenheit von Gold gegenüber beliebig vermehrbarem Papiergeld wurzelt in

seiner physischen Unbestechlichkeit. Während Währungen per Knopfdruck am Computer entstehen,

ist die Gewinnung von Gold das Ergebnis eines gewaltigen energetischen und technischen Kraftaktes.

Um die Goldmenge für einen einzigen Ehering zu gewinnen, müssen etwa 250 Tonnen Gestein bewegt

werden – eine Masse, die zwölf schweren 20-Tonnen-Lastwagen entspricht. Dieser immense Aufwand

bei der Exploration, dem Abbau und der Scheidung zementiert den inneren Wert des Metalls. Gold ist

durch die Gesetze der Physik limitiert, was es zum ultimativen Anker in einem System macht, das auf

unendlicher Kreditexpansion basiert.

Zitat: „Wenn Sie kein Gold besitzen, verstehen Sie weder Geschichte noch Wirtschaft.“ – Ray Dalio

2. Die Illusion der Rendite: Wenn Geld stirbt und Gold bleibt
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Die Analyse der langfristigen Preisentwicklung seit 1970 zeigt eine beeindruckende durchschnittliche

Wertsteigerung von ca. 10,0 % p.a.

Ein strategischer Analyst erkennt jedoch sofort: Diese „Rendite“ ist in Wahrheit oft nur das Spiegelbild

des fortschreitenden Werteverfalls der Fiat-Währungen. Gold ist die Konstante; es ist das Maßgut, das

die schwindende Kaufkraft des Euro oder Dollars lediglich sichtbar macht. Wer Gold hält, spekuliert

nicht auf Gewinne, sondern sichert seine Kaufkraft gegenüber einem entwerteten Schuldgeldsystem

ab.

3. Warum der Standort Ihres Goldes über Ihre Sicherheit entscheidet

Es ist ein weit verbreiteter Irrtum, dass jedes Goldinvestment den gleichen Schutz bietet. In

Deutschland zugelassene Edelmetallfonds dürfen regulatorisch bedingt nur maximal 30 % physisches

Gold halten – der Rest sind Papierversprechen und Derivate.

Hier setzt die Überlegenheit des Standorts Liechtenstein an. Strategische Lösungen wie der

GoldInvest Plus Fund der Viann-Life garantieren eine physische Hinterlegung von mindestens 85 %. In

einem echten Belastungstest macht genau diese Differenz zwischen physischem Besitz und einem

bloßen Lieferversprechen auf Papier den entscheidenden Unterschied. Angesichts der strukturellen

Probleme Deutschlands – von der hohen Abgabenlast bis hin zum demografischen Wandel – stellt

Liechtenstein eine stabile, rechtssichere Alternative dar.

4. Der „Triple Shield“: Vermögensschutz durch juristische Exzellenz

Für den effektiven Schutz Ihres Kapitals reicht der bloße Kauf von Gold nicht aus. Die Strukturierung

über die Private Wealth Police der Vienna-Life bietet einen sogenannten „Triple Shield“ (Dreifach-

Abschirmung), der den Anleger als natürliche Person aus der Schusslinie nimmt:

Die Versicherungsebene: Rechtlicher Inhaber der Werte ist eine Versicherungsgesellschaft mit Sitz

im schuldenfreien Liechtenstein.

Die Depotebene: Die Verwahrung des Goldes erfolgt über eine liechtensteinische Bank.

Die Sachwertebene: Die Inhalte sind „Reale Werte mit Domizil in Liechtenstein, wie das Mises-

Depot von Rolf Klein“.

Diese Struktur bietet nicht nur maximalen juristischen Schutz, sondern ist auch ökonomisch

hocheffizient. Innerhalb dieser Police entfällt der Ausgabeaufschlag von 5 % sowie die „Redemption

Fee“ (Verkaufsgebühr) von 2 %. Zudem werden die Transaktionskosten der Depotbank neutralisiert.

Fazit: Das Ende des westlichen Wohlstandszyklus?

Die Warnungen von Ray Dalio sind unmissverständlich: Der Westen befindet sich im späten Stadium

eines wirtschaftlich-politischen Zyklus, der durch exzessive Verschuldung und geopolitische Erosion

gekennzeichnet ist. Insbesondere Deutschland steht durch seine Exportabhängigkeit und politische

Polarisierung strukturell massiv unter Druck.

Wer sein Vermögen heute noch ausschließlich im deutschen Rechtsraum und in Papierwerten hält,

ignoriert die historischen Warnsignale eines endenden Zyklus. Die internationale Streuung und die

Nutzung hochgradig physisch gedeckter Strukturen in Liechtenstein sind keine bloße

Vorsichtsmaßnahme mehr, sondern eine essenzielle Überlebensstrategie für privates Vermögen.



Der GoldInvest Plus Fund der Vienna-Life

Mit dem GoldInvest Plus Fund der Vienna-Life investiert man in physisches Gold, das sicher in

Liechtenstein verwahrt wird und in der Private Wealth Police eingebunden werden kann.

Das bedeutet einen stabilen Realwert kombiniert mit den Standortvorteilen Liechtensteins– für

mehrere Ebenen der Sicherheit.

Der Standort Liechtenstein – außerhalb der EU, aber innerhalb des EWR – ermöglicht zusätzlich eine

geografische Diversifikation im Rahmen der Vermögensplanung, Vermögensnachlasses und

Vermögensschutzes.

Alleinstellungsmerkmal zu deutschen Lebensversicherungen (USP)

Eine Investition in physischem Gold ist bei deutschen Versicherungspolicen nicht möglich. Ein

weiterer Vorteil der Private Wealth Police.

Kursentwicklung des Goldes und aktuelle Chance

Der Goldpreis hat in den letzten Wochen (seit Ende Mai / Juni 2026) eine deutliche Korrektur erlebt

und ist von seinen Allzeithochs zu Beginn des Jahres (~5.500 USD) in den Bereich von rund 4.150 bis

4.200 USD pro Unze zurückgefallen.

Diese Entwicklung lässt sich im Wesentlichen auf das Zusammenspiel von geldpolitischen

Erwartungen, Währungsdynamiken und einer veränderten geopolitischen Risikolage zurückführen. Drei

Faktoren treiben die Korrektur maßgeblich:

1. Zinswende-Skepsis und der „Rates Channel“

Der Hauptmotor des Rückgangs ist die veränderte Erwartungshaltung an die US-Notenbank (Fed).

Nach den starken US-Arbeitsmarktdaten Anfang Juni (May Payrolls) und angesichts einer zähen

Gesamtinflation von zuletzt 4,2 % (Mai-CPI) haben die Märkte die Hoffnung auf baldige Zinssenkungen

ausgepreist.

Die Logik des Marktes: Da Gold keine laufenden Erträge (Dividenden oder Kupons) abwirft, steigen

bei anhaltend hohen oder potenziell sogar noch einmal steigenden US-Zinsen die

Opportunitätskosten für das Halten von unverzinstem Edelmetall.

Die Renditen von US-Staatsanleihen haben im Gegenzug markante Höchststände erreicht, was

Kapital aus dem Goldmarkt in den Rentenmarkt abzieht.

2. Der starke US-Dollar

Parallel zu den steigenden Anleiherenditen hat der US-Dollar-Index an Stärke gewonnen und die 100er-

Marke durchbrochen. Da Gold weltweit primär in USD gehandelt wird, führt ein starker Greenback

mathematisch dazu, dass das Edelmetall für Käufer außerhalb des Dollar-Raums (z. B. im Euroraum

oder in Asien) teurer wird. Dies bremst die preisintensive physische Nachfrage auf den globalen

Märkten spürbar.

3. Geopolitische Entspannung mindert den „Sicheren Hafen“-Aufschlag



In den letzten Wochen hat sich die geopolitische Risikoprämie, die den Goldpreis während der akuten

Krisen im Nahen Osten gestützt hatte, teilweise abgebaut. Mit dem Inkrafttreten eines

Interimsabkommens zwischen den USA und dem Iran sowie der schrittweisen Normalisierung des

Schiffsverkehrs durch die Straße von Hormus ist ein Teil des spekulativen Sicherheitsaufschlags aus

dem Markt entwichen.

Zusätzlich kam es phasenweise zu Liquidationswellen: Inmitten energiepreisbedingter Spannungen an

anderen Märkten mussten einige Akteure und auch einzelne Schwellenländer-Zentralbanken (wie die

Türkei) Goldbestände veräußern, um kurzfristig Liquidität zu generieren.

Fazit: Die aktuelle Schwäche ist primär zyklischer und makroökonomischer Natur (Zinsen und Dollar-

Stärke) und kein Einbruch der langfristigen Fundamentaldaten.

Während kurzfristig die restriktive Haltung der Zentralbanken den Deckel auf dem Preis hält, bleibt die

strukturelle Nachfrage – insbesondere das langfristige Kaufinteresse vieler Notenbanken zur Reserve-

Diversifikation – als solider Boden intakt.

Das bietet eine attraktive Chance seinen Goldbestand aus- oder aufzubauen. Mit der Private Wealth

Police anonym, sehr kostengünstig und mehrfach geschützt.

Sind Sie darauf vorbereitet, dass die Sicherheiten der letzten Jahrzehnte im nächsten Zyklus nicht

mehr existieren – und haben Sie Ihren persönlichen „Triple Shield“ bereits aktiviert?

Wer mehr zum Finanzplatz Liechtenstein erfahren möchte, findet in meinem Buch „Erfolgsformel-

Liechtenstein“ einen hilfreichen Ratgeber. Informationen zum Buch inkl. einer Leseprobe finden Sie

unter www.erfolgsformel-liechtenstein.de

Präsentation zum Thema

https://blog.rk-insight.de/praesentation/Praesentation

Bitte schauen Sie sich auch mein YouTube-Video an unter:

https://youtu.be/x0z_UmXbB4c

https://www.erfolgsformel-liechtenstein.de/
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Der Finanzplatz Liechtenstein und die Private Wealth Police der Vienna-Life Lebensversicherung AG

(www.vienna-life.li) gehören, bei richtiger Vertragsgestaltung, heute zu den wirkungsvollsten

Bausteinen einer Vermögensschutz-Strategie für  Generationen, die auch zukünftigen politischen

Entwicklungen standhält.

Wichtiger Hinweis: Bei dem verfassten Text handelt es sich um die persönliche Meinung des Autors.

Er stellt weder eine Kauf- bzw. Verkaufsempfehlung noch eine Beratung dar. Beratungen können

immer nur persönlich erfolgen. Wenn Sie eine Beratung wünschen, nutzen Sie bitte eine der folgenden

Möglichkeiten: das Kontaktformular unter https://blog.rk-insight.de/kontakt/, schreiben Sie mir eine E-

Mail an klein@rk-insight.de oder rufen Sie mich unter 0 21 51 / 31 31 48 an.
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